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STATUTEN
des

ELTERNVEREINESandeT
VOI,KSSCHULE MARTATROST

§ 1 Name "und Sitz des Elternvereines

Der Verein führt den Namen "Elternverein
Volksschule Mariatrost'" uno hat seinen
Graz-Mariatrost '

an der
Sitz in

§ 2 Zueck cies El t.ernvereines

l- . Der Elternverein hat die Auf gabe, d j-e rnteressen der
v"'"i.,"*itqliederanderLinterrichts-und
srziäi;u;qsärbeit der schule zu_vertreten ,19 die
notränäiä" Zusammenarbeit von E-lternhaus uno Scirule zu

unterstüLzen. insbesondere :

a)DieWahrnehmungallerdernElternvereingemäßden
gästlmmungen des schulunterrichtsgesetzes
zustehenden Rechte'

b) Die unterstützung cler Erziehungtsberechtigten bei der
cäitenomachung der ihnen nach dem

scirurunterrjchtsgesetzzustehendenRechte.

c) rn steter Fühlung und gemeinsamer Arbeit mit dem

iäirriieiter (der Schr:lleiterin), den Lehrerrnnen und

rlenElternvertret,erlnnendesSchulforumsderSchule
;;; Unterrj.cht und die Erzi-ehung der Kinder in jeder
geeigneten Weise zi fc'rrdern'

d) Das 'ilerständnis der Eltern firr die von cler schul-e

gH;§::;:::;"llo,,';'"1:l;:?::: unterrichts- und

e ) Die erzieherrschen Yaßnahrnen .les Elternhauses mit
denen rler Schule abzustilnmen '

t ) Gelegentlich I'rei tler Fiirsorgetätigkeit zugunsten
o"a,,irtiger Kincler der schule mi t-zuwirken .

,J) i,ber. den,,nmfttelbaren l-ir:hulbereich hinausgehende
interessen rler Irinder (Sicherung von Schul uegert,
irngebung, Frei-zei tnlc)g1ichkeiten) zu unterstiitzen'

'i' 
?. . Di ese .:.r.rf gabe so11 i]]tt er ,.rroerem erreicht werden durch :

a)'v.(-)riiäLlVonVorsr:h1ägen,iiiinscherrundBeschwerden
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über dle Unterrichts- und Erziehurrosarbeit cler
Schul e .

b) Äbhaltung vr.:n Zusammentreffen der Vereinsmitglierler
mit der Schule zur gemeinsamen Beratung von Fragen
im Sinne ries Äbsatz 1.

r_:) Ahhaltung von Vorträgen bildender -\rt- jrn Sinne cles
Absatz 7 , wobei a1s Vortragende z.au. Schullei terf rr
Lehrkräfte der Schule, die lm Referentenverzeichnis
des zuständigen Landes- (Stadt_- ) scirulrates
enthaltenen Referentfnnen, Vertreterfnnen iler.
EI t ernvere i nsorqani s a t I onen ( Landesverbänd e .

Dachverband) in Betrac:ht kr)ffirnefl.

d) Abhaltung von musikalischen. küngtlerischen und
sonstigen Veranstaltungen, welche den unter Absatz 1
angegebenen Vereinszweck fördern 'und clie im Sinne
der gesetzlichen Bestimmungen anzumelden sind.

e) Veranstaltungren von Schüleraufführung€n,
Sportveranstaltungen und ähnlichem, unter Beachtung
rlet gesetzlichen Vorschrif ten ( schulbehörci , iche
Bewrlligung).

f) Ausqestaltung der für Unterrichts- und
Erztehungszwecke verfügbaren Einrichtungen rier
Sch" 1e im Einvernehmen mit dem Schullelter lcler
Schullei-terin) und den Lehrerfnnen und
erf crceri: chenf a1ls mi t der zusr-ändtoen
Schulbehörde.

3. Die Tätigkeit des Elternvereines umfaßt nicht:
a ) r.lie Ausübung schulbehc)rd11cher Bef ugnisse

(Auf sichtsrecht über die Lehrpersonen, Eirirnerrr:uns in
.\mtshandlungen, usw. ) .

b) Die Erört.erunq parteipolitischer irrqreieqrenheiterr.

c) iede reqrelmäßige Fürsorgetätlgketr.

§ 3 )litolieclschaft

1 . Ui tql i eder des El ternverei nes körrnen nLlr
Erzrehungrsberechtigte der Kinder sern. welc:l're rlie
Schule besttcherr.- Fiir den tsegrif f iler'
Erziehungsl2erechtigten sind rlie Besit immungerr cles
Schul un t erri ch tsges e t zes s rnngemäß .l n zr:wenden . S teh t.
clas Erzieht:ngsrecht mehreren Personen zu, .s() haben sie
I)ur ein Stilnrnre<:h1. iJei: \litgliedsbeiiraq ist nltr ernrnal
zD bezahLen.,+

2. \,'or rler Korrstitr:ierung des Vereirres erf olgt die



Auf nahme von Vereirrsnlitgtiedern durch die Proportenten,
nach cler Konst,ituierllng tiurch den Eiternat:sschrtß.

3. Die llitgliedschaf t erlischt durch Aitstritt, jerlenf a1ls
aber, wenn das Kind aus cler st:hille atlsscheidet -

-1. l,1itg1j.eder, w€1che rnrt ihren )litgiiedsbelträgen durch
mehi als vier Monate nach \:orschreibung LrcsLz Mahnung
iln Rückstand sind orler riureh ihr verhalten den
vereinszweck schädiglen, kÖnnen mj.t Beschluß der
i{auptversammlung ausgeschlossen i;erden'

§4

1.

Z.

Die Vereinsmitglieder haben die ihnen in dlesem Statut
eingeräumten Rechte und auferlegten Pfllchten. Sie
habän insbesondere den Vereinszweck (§ 2l in jeder
I^Ieise zD fördern.

Die Vereinsmitglieder haben das Recht, äD allen
Versammlungen und Veranstaltungen des Vereines mit
beratender und beschließender Stimme teilzunehmen.

3. Sle haben das aktive und passive Wahlrecht '

4. Lehrerfnnen, deren Kinder die im § 1 genannte Schule
besuchen. haben die gleichen Rechte wie clie übrlgen
V reinsmitglieder.

5- Die Vereinsmitqlieder sirrd zur pünktlichen Bezahlung
cies Mit,giieclsbeitragies verpf iichtec '

Dj-e für den vereinszweck notwendigen }littel werden
rjurch die Beiträge der Vereinsmitqlieder, Spenden,
Erträgnisse von Verejnsveranstaltungen, Vermächtnisse,
Sammlungen, 1lsw. auf gebracht -

Die Höhe cles l{it-glj"eosbeitrages'xiro jährlich in oer
Har"iptversarnml ung f estgeseLzL -

Die Vereinsmr t.glieder (§ 3 Äbs - 1) haben den
yitqliedsbeit_rag nrtr einmal zu entrichten, auch Henn
mehiere Kinder, für tlie sie erziehungsberechtigt sind,
,lie im § 1 qenannte Schule best:chen.

Besuchen andere-Kinder der -''ereinsmitglieder (§ .?

Äbs.1) anclere Schulen {ori'"'ate oder i-rffenl.1iche) , haben
ciie \:ereinsmitql ieder einen antei ligen Mi-tqliedsbeltrag
zu entri-chten, \^ienn sie clent Elternverein cler anderen
;ichul en angehören.

1
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3.
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5. Der Elternausschuß kann irr berii<:ksri:ht.igttngswerten

§ 5 llitt-e1 zur Erreichuno des Zueckes des Elternvereines



Fäl1en Vereinsfmitglieder (§ 3 Abs.
Ent.richtung des Mitgliedsbeitrages
für jeweils ein Schuljahr befreien-

1) vcln iler
ganz oder teilweise

§ 6 Ver:eins'iahr.

Das Vereinsjahr beginnt mit. dem Tag der ordentlichen
Hauptversammlung urrd endet mit dem Tag der nächsten
ordent l ichen Hauptversammlung .

§ 7 orqane des Elt.ernvereines

Der Vereln umfaßt folEende Organe:

a) Hauptversammlung
b) Elternausschuß 'c) Olrmann (Obfrau) oder Obmann(Obfrau)sqe1]vertreterln
d) Rechnungsprüferfn
e) Schiedsgericht

§ I Ordentliche Hauotversarnmluno

1. Die ordentllche findet alliähr1i"ch in
der Regel im Oktober oder im November statt. 1ie wird
vom Elternausschuß einberufen.

Die EinladunE zur Hauptversammlung hat schriftlich
unter Bekanntqlabe der Tagesordnungspunkte zv erfolgen
und ist spätestens 1o Tage vor dem Tag der
äauotversammiung abzusenden.

Die Hauptversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl-
der Anwesenden beschlußfählq.

A1le Beschlüsse werden mit einfacher Stimmenmehrheit
gefaßt, bei Stimmenglelchheit gilt der Antrag als
abgel ehnt -

Der Ausschluß vc)n Yereinsmitgliedern (§ 3 Äbs"l), dje
Auf1ösunqr des Vereines (Abs. 6 1it. j ) werden mit einer
]lehrhelt von zvtei Drit.tel der abgesebenen St.immen
beschlossen.

(iber den Yerlarif der Haupt.versarnmlung i st ein Pi:otoko11
zu führen.

Der Hauptversamrn-lung clbliegt- :

a ) Entgegennahme cles Tätigkei t-sberichtes cies
Elternausscht:sses irber das ahgelat:f ene \IeFe insiahr.

b) Entgegennahme des Berrchl-es cler Rechnurrgsprrifer'fnnen
iiber clie Geldgelrarllnq ttnti Beschlußfasslrng iiber det'ert
Anträge.

a
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c) Wahl cler Mitgiiecler des für die
, ausgenommen der gewäh1ten

Klassenelternvertreterfnnen und der
Stellvertreterlnnen cles jeweiligen Klassenforums.

d ) Wahl des Obmannes ( tler Obf rau ) und sei nes ( ihres )

St el lvertreters f ür rii e

e) Wahl zweier Rechnungspriiferfnnen für die Dauer eines
Jahres't .

Beschlußfassung über Änträge des Enternausschusseg.

Beschlußfassung über ordnungsgemäß eingebrachte .

Anträge der Vereinsmitglieder gem.Äbs.7.

Beschlußfassung über dle Höhe des Ultgliedsbeitrages
für Cas jeweilige Sr:huljahr'

i ) Beschlußfassung über Anderung der statuten

j) Beschlußfassung über die Auflösung des
Elternvereines

7. Anträge von Vereinsmitgliedern, die bei der
Hauptversammlung verhandelt werden sollen, sind
mindestens 8 TaEe vorher schrlftlich beim obmann
elnzubringen; Anträge. die zu diesem Zeitpunkt nlcht
beim obmann eingelangt sind, sind nlcht zu behandeln,
außer dle Hauptversammlung beschließt die Behandlung
dieser Anträge. Die Anträge sind möglichst eindeutig zu
bezeichnen.

§ 9 Außerordent-1iche Hattnt.versarnmluno

Eine außerorfientliche Hauptversammlunqt ist binnen I
Wochen einzuberuf en. wenn es Von cier ilehrheit der
Mitgliecler des ELternausscltusses beschlossen oder von
rninclestens einem Drittel rler Vereinsmit-glieder
schrif t1j.ch verlangt r'riro -

Der Zweck der eitlztiberttfenden außerordentlichen
Hauptversarnmlung i st nc)gl:- chst e|noeutig zu bezeichnen .

Bel beabsichtlgter' .inderung der Siatl.it-en ist cleren
wesentl icher Inhait,:nzt:geben-

L'

s)

h)

.+

,rEine [{iec]erwahl rjt zu1.:ssig.

1.



a fm iibrigen f inden die Bestimmungerr über die Elnladung,
Beschlußfähiqkert. uncl Beschlußfassung der ordentlichen
Hauptversammlunq auch auf außerordentliche
Hauptversamrnlunqen sinngemäß Anwendung. In der
außerordentlichen Hauptversammlung können die im § B

erwähnten Angelegenheiten verhandelt uncr der
Beschlußfassung zugeführt werden-

§ 1o Elternat:sschuß

Dle Geschäf t.e cles Elternvereines werclen, soweit sie
nlcht der Hauptversammlung vorbehalten sind/ vom
Elternausschuß besorgt.

Der Elternausschuß besteht in rler näeel- aus cioppelt so
vielen itlitglledern wie in der Schule I(lasserr
eingerichtet sind, mindestens aber aus B Personen. Eine
von riieser Regel abweichende Mltgltederzahl ist von rjer
Hauotversammluriq 2u beschließen.

Dle gewäh,ten Klassenelternvertret-er-fnnen und dit
Stellvertreterfnnen der Klassenforen gehören, wenrt sie
Mltglieder des Elternverei.nes sind. dem Elternausschuß
an.

Die Wahl cer i'li tqlieder des El ternausschusses
ausqenommen der (die) gewählte Klassenelternvertreterfn
und der (die) Stelivercret.erin oes jeweriigen
Klassenforums erfolgt aufgrund des V6rschlaqes elrtes
Wahlkomitees, das aus mindestens drei
Vereinsmit.qlierlern zu bestehen hat und von der
Hauptversammlung zu bestellen ist.

Die außerordentliche Hauptversammlung kann den
E1[ernausschuß r>der einzelrte Mitglierier ihrer Funkt.ic>n
entheben,I.;enn sie durch i-hr Verhal t.en den Vereirtszweck
sc--hädigen , insbesonders , wenn sie durch wieclerhcrltes
Fernbleiben von r-len Sitzungen cies Elt ernausschusses
<'lessen .\rbei t l ahml egen -

Der (die) SchulLeiterfn ttnd die von der Lehrerkonfe'r'o-nz
gewäh1ten Vertret-er der Lel'rrerfnnen kc)nnen jeweils itbet:
Einladunqr an den Sitzungen des Elternatrsschusses jn
beratender Funktion t-eilrteltrnen. Ebenst-r können auc:h
anclere Personen zur f achl i ciren F,era t-ttnqr ei nqlel aclen
nercien

Der Elternaussc:huß wäh1t- .r1i iähriit:h iri seiner'
konstilurerencjen Sitzr:ng elrte (n) Nassierfn ttncl ejne (n)
I(assier-Ste11i-er 1-reter f n stlwie eine ( n ) St--hr1 f t f uhrerf n

unci eine ( n ) llchri f t-fiihrer-S tel lr-ert ret erTn .

Der ()brnann (rlie ()bfrau) bzw. -Stellrrertrefer.fi'r k;eruft

a

I

5.
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6.
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llie i-litzungen des trlternausschusses schriftlir:h ein rrnrl
leitet sie.

B . Der Elternausschuß ist- au<:h einzuberuf en. wenn
nrinoestens drei i'litqlierler seine Eirrberufung verlanqren.

9 . Der Elt.ernaus.qchuß iaßt seine Besckiliisse rni t einf acher
lit-immenmehrheit. Bei St-irnmengieichheit qilt der Arrtraq
a1s abgelehnt.

1.<-r.Der Elternausschuß ist bei Anwesenheit eines Drittels
der Yitglieder beschlußfähig.

11.Der Elternausschuß kann rnit der Durchführung bestimmter
Aufgaben (Veranstaltungen,usw- ) auch Vereinsmitglieder
betrauen, die nlcht dern Elt.ernausschuß angehören.

§ 11 Vertretuno tlnrl Vernaltuno des Elternvereines

L. Der Obmann (die Obfrau) vertritt den Elternverein nach
außen und führt die Geschäf te des \:ereines. sowei.t sie
nrcht der Hauptversammlung oder dem Elternausqchuß
vorbetral ten sind.

Der Obmann (dle Obf rau) ist Ui tqli.ed des
Elt.ernausschusses. Er (sie) ist. Vorsitzende(r) bei
al1en Versammlungen, Sitzungen i:nc1 trreranstalti:ngen des
Eltern 'ereines und cles E1t-ernausschusses-

Bei 1ängerwährender Beschlußunfähigkeit des
Elternausschusses (§ 1o Abs.1o) ist der Obmanrr (die
Obfrau) verpflichtet, zum frühesten Termin eine
außerc>rdentliche Hauptversammlung einzuberuf en .

fnr Fa1le selner (i.hrer ) \'erhinderllng wird der Obmann
(cii e Obf rau ) rlurch clen Obmann idi e ttbf rau ) -
SteI I vertret"erfn '.-ertt:et-en -

-il L e vom E1t.ernr,'eret n ausqehenden Schrl- f i.st_ücke
Lredürfen zu ihrer riüii.igkert ,-ler Urrterschrift rles
obmannes (der cbf rau ) rrnd des (der) »^chrif tf iihrers (in) ;in Geldangeleqenherten der Llntersehrift des Obmannes(der {lblrau) lind::es icler) Kassrerfn.

SchriiLf iihrerln :nii r..asslurIii ';erden llrr Fal1e I lrrer
\,'erhinclerung ciurch -]'ire stel L','ert-reterrnnen vertret-en,

:
Dem (der ) Scl'rri f t.iliiirer Trr c;b1 : eqrt ,lie Führung cles
Frc>toko11s r:nci tl,i e .\i:sf ert.igunqr !-()n Schrif t.st.ückerr cles
Ei t ernrrereines .

Dent (der) Kassierl;-r obliegt r'lie ilbernahme rler rleltler
cles Elternvereiltes s()r{te <leren \.'el-'*errduno trar:h dert
tsesc:h1i-rssen rler H,tur-ttversirirrlnl irrict tin(l (les

Z.
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ElterrrauSschus +es, v;orüber <::rdrturtgsgemäß Bitch Z,ü f ijhrerr
: -.+
-L5L.

g. Die Rechnungsprilferlnnerr sind zü a1len Beratungen des
Elternausschusses einzuladen; sie haben beratenrle, aber
keine beschließende Stimme-

sie haben die widmungsgemäße \;ert.;enriung der Gelder des
Elternvereines aufgrund rier qefaßt.en Beschliisse zi)
überwachen, a1le auf die Vereinsgebarung bezüglichen
Schriften und Bücher regelmäßig zu iiberprüfen uncl über
das Ergebni.s rler Überpriifung dem Elternausschuß l:zw-
cler Hauptversammlunq Zu berichten- llie dürfen kein
anderes Atnt int Elternverein bekleirien'

§12

An den Veranstaltungen ttnd 'Versammlungen des
Elternvereines können jeweils
trl !'r>rnaus-qchusses auch andere
St.imme teilnehmen.

über Einladung tles
Fersonen mit beratender

§ 13 Schi t:dsoeri cht.

1. Streitiqkeiten, dj-e sich aus dem Vereinsverhä1tnis
ergeben, sind durch ein rron den streitenden Parteierr
einzusetzendes Schiedsgeri-cht z\ behandeln.

2- Jeder rler streitenden Teile wäh1t zwei
Vereinsnlt-glieder z\ Schiedsrichtern. Diese r'äh1en
einen Vorsitzenden aus dem Kreise der Vereinsmitqlieder
mit einf acher Stimmenmehrhei-t -

3. fras Schiedsqrericht ist bei Anuesenheit der Hä1fte
seiner )litglieder beschlußfährg und entscheidet mit
einfacher Stimmenmehrheit -

1. Gegen seine Ent.scheidung i-st keine Beruf t:ng zr:1ässig.

§ l-4 Auf liisrrng des El ternverei nes

Die Äufläsung des Elternverelnes i sL vc)rt fler
Hauptversammlungt zu lreschließen -

§ 15 Vereinsvermöoen

Das Vermögen rles Vereines wi rd Lirt Fa1l e rjei ner' iuf 1.c)sltng
r'rrler iiegf.a11 säine.s 'ilerei.nszweckes allsschließ1it:h
st.:lrulis<:hen bzu. rretrl€innütZLgen ii;ecken im Sl.irine tles § 35

iler Bunclesabgabenc>r'dnung zvrsef ülrrt -

verei n s.veranst.a
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